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Gesetzesvorhaben zum Ende der Legislaturperiode - 
Kohlendioxid-Speicherungs- und -Transportgesetz – KSpTG 
 
 
 
 
Sehr geehrtexxxxxxxxxxx, 

der Industriegaseverband vertritt 55 Unternehmen in Deutschland, die Industriegase herstellen 
und vertreiben bzw. als Dienstleister oder Zulieferer in diesem Zusammenhang tätig sind.  
Unsere Branche ist selbst energieintensiv und beliefert auch andere energieintensive Branchen  
wie die Chemie-, Petrochemie- oder Stahlbranche. 
 
Unser Verband und seine Mitglieder unterstützen die Transformation zur Klimaneutralität. 
 
Beispielsweise entwickeln und betreiben IGV-Mitglieder Pilotprojekte zur Erzeugung von erneuer-
barem oder kohlenstoffarmen Wasserstoff. Daneben sind Mitglieder gemeinsam mit Kunden und 
Partnern in Projekten zur Abscheidung und Speicherung von schwer- und unvermeidbaren CO2 
Emissionen aus industriellen Prozessen engagiert, u.a. in der Zementindustrie. 
 
Vor diesem Hintergrund bitten wir Sie und Ihre Fraktion eindringlich um Unterstützung im Hinblick auf 
den Gesetzentwurf zur Änderung des Kohlendioxid-Speicherungsgesetzes (Drs. 20/11900). 
 
Die vorgeschlagene Anpassung des derzeitigen Rechtsrahmens ist sowohl für unsere Branche als 
auch für die gesamte deutsche Wirtschaft von großer Bedeutung, um die Abscheidung, den Transport 
sowie die Speicherung und Nutzung von CO2 in Deutschland zügig zu ermöglichen und Rechts-, 
Planungs- und Investitionssicherheit für entsprechende Projekte zu schaffen. 
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Eine Verabschiedung des vorliegenden Gesetzentwurfes noch vor dem vorzeitigen Ende der Legislatur 
ist dabei unerlässlich – auch um zu verhindern, dass das geplante Kohlendioxid-Speicherungs- und 
-Transportgesetz (KSpTG) und alle in den letzten Monaten erzielten Fortschritte der Diskontinuität 
anheimfallen und das Gesetzgebungsverfahren in der kommenden Legislaturperiode komplett neu 
begonnen werden müsste.  
Eine weitere Verzögerung im Interesse einer inhaltlichen Modifikation des Entwurfes halten wir für 
kontraproduktiv im Sinne des Klimaschutzes und für nachteilig im Bemühen um den Erhalt der  
Industrie in Deutschland. 

 
Wir bitten Sie daher, den vorliegenden Gesetzesentwurf noch vor den vorgezogenen Neuwahlen zu 
verabschieden, um die notwendigen Rahmenbedingungen für die Reduzierung von CO₂-Emissionen 
zu schaffen und die Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Industrie zu sichern.  
 
Gerne steht unsere Verbandsgeschäftsstelle für Rückfragen oder weitere Informationen zu Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Werner Sielschott 
Geschäftsführer 

 


